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Goll: Behörden müssen Struktur und Potential dieser Szene besser im Blick
haben

Es ist nicht akzeptabel, dass unsere Polizistinnen und Polizisten die Fehler ausbaden müssen.

Zur Meldung, wonach Vereine oder einzelne Aktivisten aus Eritrea für das Landesamt für
Verfassungsschutz bislang noch kein Thema seien, äußert sich Julia Goll, innenpolitische Sprecherin und
stellvertretende Fraktionsvorsitzende der FDP/DVP-Fraktion, wie folgt:

 

„Die Ausschreitungen vom Wochenende deuten auf eine aufwändige Vorbereitung, eine ausgeprägte
Organisationsstruktur und ein hohes Gewaltpotential innerhalb der Szene hin. Es darf nicht sein, dass
dies unseren Sicherheitsbehörden scheinbar verborgen bleibt und so dringend benötigte Informationen
nicht rechtzeitig erhoben, ausgewertet oder geteilt werden können. Hinweise aus der jüngeren
Vergangenheit gibt es genügend.

 

Es ist nicht akzeptabel, dass unsere Polizistinnen und Polizisten aufgrund dieser Versäumnisse
Verletzungen davontragen. Die zuständigen Behörden müssen spätestens jetzt endlich aufwachen, damit
sich diese gewalttätigen Ausschreitungen nicht wiederholen.“


